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Copyright
© Hessisches Statistisches Landesamt, Wiesbaden, 2013
Vervielfältigung und Verbreitung, auch auszugsweise, mit Quellenangabe gestattet.

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind unter 
http://www.statistik-hessen.de  "AGB"
abrufbar.

Zeichenerklärungen
— =    genau Null (nichts vorhanden) bzw. keine Veränderung eingetreten
0 =    Zahlenwert ungleich Null, Betrag jedoch kleiner als die Hälfte von 1 in der

     letzten besetzten Stelle
. =    Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
. . . =    Zahlenwert lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor
() =    Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert statistisch unsicher ist
/ =    keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug
x =    Tabellenfeld gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

     (oder bei Veränderungsraten ist die Ausgangszahl kleiner als 100)
D =    Durchschnitt
s =    geschätzte Zahl
p =    vorläufige Zahl
r =    berichtigte Zahl

Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind nur negative Veränderungsraten und Salden mit einem
Vorzeichen versehen. Positive Veränderungsraten und Salden sind ohne Vorzeichen.
Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden. 
Das Ergebnis der Summierung der Einzelzahlen kann deshalb geringfügig von der 
Endsumme abweichen.

Hessisches Statistisches Landesamt, Wiesbaden
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Vorwort 

Zum Stichtag 9. Mai 2011 fand in der Bundesrepublik die erste gesamtdeutsche Volkszählung inklusive einer Ge-
bäude- und Wohnungszählung – der Zensus 2011 – statt. Dabei wurden, soweit möglich, bereits vorhandene Da-
ten aus Verwaltungsregistern für statistische Zwecke genutzt. Eine Haushaltebefragung auf Stichprobenbasis so-
wie die Befragung von Gebäude- und Wohnungseigentümern korrigierten und ergänzten die Registerinformatio-
nen.

Ziel des Zensus 2011 ist zum einen die Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahlen. Zum anderen wurden aber 
auch wichtige Strukturinformationen erhoben, welche einen Überblick ermöglichen, wie die Menschen in Deutsch-
land leben, wohnen und arbeiten.  

Aktuelle Zahlen und Strukturdaten zur Bevölkerung und deren Wohnsituation sind in Zeiten einer sich immer 
schneller wandelnden Gesellschaft unentbehrlich. Darüber hinaus reiht sich die Bundesrepublik mit dieser Erhe-
bung in die EU-weite Zensusrunde des Jahres 2011 ein, die künftig alle zehn Jahre stattfinden wird. 

Die vorliegende Veröffentlichung präsentiert ausgewählte Strukturdaten über die Bevölkerung in den kreisfreien 
Städten und den Landkreisen in Hessen am 9. Mai 2011. Sie liefert zudem einen Überblick über die Veränderung 
der Einwohnerzahlen zwischen den jeweiligen Volkszählungen. Die Darstellung ermöglicht Bürgerinnen und Bür-
gern, Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträgern aus Politik und Verwaltung sowie weiteren Nutzergrup-
pen einen Überblick über die Bevölkerungsstruktur des Landes.  

Rechtliche Grundlagen 
Die Europäische Union schreibt mit ihrer Verordnung vom 9. Juli 2008 allen Mitgliedstaaten ab dem Jahr 2011 die 
Durchführung von Volks-, Gebäude- und Wohnungszählungen im Abstand von zehn Jahren vor.  

In nationales Recht transformiert bilden die gesetzlichen Grundlagen für den Zensus 2011 das Gesetz zur Vorbe-
reitung eines registergestützten Zensus einschließlich einer Gebäude- und Wohnungszählung 2011 (Zensusvorbe-
reitungsgesetz 2011 – ZensVorbG 2011) vom 8. Dezember 2007 (BGBl. I S. 2808), das Gesetz über den register-
gestützten Zensus im Jahre 2011 (Zensusgesetz 2011 – ZensG 2011) vom 8. Juli 2009 (BGBl. I S. 1781), die  
Verordnung über Verfahren und Umfang der Haushaltebefragung auf Stichprobenbasis zum Zensusgesetz 2011 
(Stichprobenverordnung Zensusgesetz 2011 – StichprobenV) vom 25. Juni 2010 (BGBL. I S. 830) sowie die jewei-
ligen landesrechtlichen Regelungen, hier das Hessische Ausführungsgesetz zum Zensusgesetz 2011 und Gesetz 
zur Änderung des Hessischen Landesstatistikgesetzes vom 23. Juni 2010 (GVBl. I S. 178). 

Nach § 1 Abs. 1 ZensG 2011 führen die Statistischen Ämter des Bundes und der Länder eine Bevölkerungs-, Ge-
bäude- und Wohnungszählung (Zensus) mit Stand vom 9. Mai 2011 (Berichtszeitpunkt) als Bundesstatistik durch. 
Gemäß § 1 Abs. 3 ZensG 2011 dient der Zensus der Feststellung der amtlichen Einwohnerzahlen von Bund, Län-
dern und Gemeinden. Darüber hinaus stellt er die Basis für die Fortschreibung der Bevölkerung zwischen zwei 
Volkszählungen dar. Er dient außerdem der Gewinnung von Grunddaten für das Gesamtsystem der amtlichen Sta-
tistik sowie von Strukturdaten über die Bevölkerung als Datengrundlage für vielfältige politische Entscheidungen. 

Die nachstehenden Ergebnisse wurden auf Basis folgender Datenquellen und Erhebungen ermittelt: 
� Daten gemäß Übermittlung durch die Meldebehörden und obersten Bundesbehörden (§ 3 ZensG 2011) 
� Daten gemäß Übermittlung durch die Bundesagentur für Arbeit (§ 4 ZensG 2011) 
� Daten gemäß Übermittlung der nach § 11 Abs. 2 Satz 3 des Finanz- und Personalstatistikgesetzes aus-

kunftspflichtigen Stellen des Bundes (§ 5 ZensG 2011) und der entsprechenden Vorschriften in den lan-
desrechtlichen Regelungen 

� Daten aus der Haushaltebefragung auf Stichprobenbasis (§ 7 ZensG 2011) 
� Daten aus der Erhebung in Wohnheimen und Gemeinschaftsunterkünften (Sonderbereichen) (§ 8 ZensG 

2011) 
� Daten aus der Mehrfachfalluntersuchung (§ 15 ZensG 2011) 
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Methodische Erläuterungen 
Zur Umsetzung des Zensus 2011 wurde in Deutschland erstmals die Methode eines registergestützten Zensus an-
gewandt. Dabei wurden, im Unterschied zur Volkszählung 1987 bzw. 1981, nicht mehr alle Bürgerinnen und Bürger 
befragt, sondern soweit wie möglich in Verwaltungsregistern vorhandene Daten für statistische Zwecke genutzt. 
Zur Gewinnung von Angaben, für die es keine Register gibt, und zur Sicherung der Qualität der Ergebnisse wurden 
bundesweit knapp 10 % aller Personen im Rahmen der Haushaltebefragung auf Stichprobenbasis befragt. Dafür 
wurden nach einem mathematischen Zufallsverfahren Anschriften ausgewählt. Alle an diesen Anschriften lebenden 
Personen wurden befragt. 

Die nachstehend veröffentlichten demografischen Ergebnistabellen basieren auf der Hochrechnung von Stichpro-
benergebnissen ergänzt um die Auszählung der als Vollerhebung durchgeführten Befragung in Wohnheimen und 
Gemeinschaftsunterkünften. Die zum Themenbereich Erwerbstätigkeit veröffentlichten Ergebnisse basieren auf ei-
ner reinen Hochrechnung der Stichprobenbefunde. Zur Vermeidung der Vermittlung einer ‚Scheingenauigkeit‘ wur-
den die Ergebnisse vor Veröffentlichung auf volle zehn Personen gerundet. Die dargestellten Summenwerte wer-
den stets auf Basis der ungerundeten Ausgangswerte ermittelt, weshalb diese von einer etwaigen selbstberechne-
ten Summe der Einzelwerte abweichen können. 

Bei allen Veröffentlichungen der amtlichen Statistik in Deutschland gilt, dass die Einzelangaben der Befragten 
grundsätzlich geheim zu halten sind (§ 16 Bundesstatistikgesetz). Bei allen ausgezählten Ergebnisbestandteilen 
aus Vollerhebungen des Zensus 2011 wird die Geheimhaltung durch ein datenveränderndes Verfahren mit der Be-
zeichnung „SAFE“ (Verfahren zur sicheren Anonymisierung für Einzeldaten) gewährleistet. Dieses Verfahren stellt 
sicher, dass bereits vor Erstellung einer Ergebnistabelle auf tiefster Ebene kein Datensatz vorhanden ist, welcher 
Rückschlüsse auf Einzelfälle zulässt. Es kann deshalb zu geringen Abweichungen von der realen Fallzahl kom-
men.

Da für die Einwohnerzahl (Bevölkerung insgesamt) besonders strenge Qualitätsanforderungen gelten, wird diese 
nach einem anderen Verfahren berechnet als die übrigen Ergebnisbestandteile dieser Veröffentlichung. Die Ein-
wohnerzahl wird beispielsweise nicht der Geheimhaltung durch SAFE unterzogen. Aus diesen Gründen kann die 
Summe der Einzelergebnisse einer Tabelle von der Einwohnerzahl abweichen. 

Für die Differenzierung nach Staatsangehörigkeit wurden unter „nichtdeutsch“ auch Staatenlose sowie Personen 
ohne Angaben zur Staatsangehörigkeit zusammengefasst. 

Für die Differenzierungen nach Familienstand beziehen sich die Informationen zu „Lebenspartnerschaften“ auf ein-
getragene gleichgeschlechtliche Lebenspartnerschaften. 

Weiterführende methodische Informationen zum Zensusmodell und zur Geheimhaltung stehen Ihnen unter 
www.zensus2011.de zur Verfügung. 

– 2 –



Begriffliche Erläuterungen 
Alter/ Altersgruppe: Das Alter der Person bezeichnet das vollendete Lebensjahr zum Stichtag 9. Mai 2011.  

Berichtsbezogenheit der Merkmale: Stichtag des Zensus 2011 war der 9. Mai 2011. Alle Angaben beziehen sich 
auf diesen Berichtszeitpunkt. 

Einwohnerzahl: Anzahl der Personen mit Hauptwohnsitz in der jeweiligen Gebietseinheit. 

Erwerbstätiger: Grundlage des Merkmals ist das Labour-Force-Konzept der International Labour Organisation 
Erwerbstätige: Erwerbstätig im Sinne der ILO-Definition ist jede Person im erwerbsfähigen Alter ab 15 

Jahren, die in einem einwöchigen Berichtszeitraum mindestens eine Stunde lang gegen Entgelt 
oder im Rahmen einer selbstständigen oder mithelfenden Tätigkeit gearbeitet hat. Auch wer sich in 
einem formalen Arbeitsverhältnis befindet, das er im Berichtszeitraum nur vorübergehend nicht 
ausgeübt hat, gilt als erwerbstätig.

Erwerbslose: Als erwerbslos gilt im Sinne der durch die EU konkretisierten ILO-Abgrenzung jede Person 
im erwerbsfähigen Alter ab 15 Jahren, die in diesem Zeitraum nicht erwerbstätig war, aber in den 
letzten vier Wochen vor der Befragung aktiv nach einer Tätigkeit gesucht hat. Auf den zeitlichen 
Umfang der gesuchten Tätigkeit kommt es nicht an. Eine neue Arbeit muss innerhalb von zwei 
Wochen aufgenommen werden können. Die Einschaltung einer Agentur für Arbeit oder eines 
kommunalen Trägers in die Suchbemühungen ist nicht erforderlich.

Nichterwerbspersonen: Personen, die weder erwerbstätig noch erwerbslos sind, gelten als Nichter-
werbspersonen.

Familienstand: Das Merkmal gibt an, welchen personenrechtlichen Familienstand eine Person hat. Der personen-
rechtliche Familienstand wird nach dem Personenstandsgesetz sowie nach dem Gesetz über die Eingetra-
gene Lebenspartnerschaft ausgewiesen. 

Geschlecht: Dieses Merkmal gibt das Geschlecht einer Person an. Die Ausprägungen sind „männlich“ und „weib-
lich“. Weitere Varianten sind nicht vorgesehen, da dies auch den Angaben in den Daten der Einwohner-
meldeämter entspricht. 

Staatsangehörigkeit: Dieses Merkmal unterscheidet zwischen Personen deutscher und nicht-deutscher Staats-
angehörigkeit. Personen mit einer deutschen Staatsangehörigkeit gelten als Deutsche, unabhängig vom 
Vorliegen weiterer Staatsangehörigkeiten. 

Stellung im Beruf: Dieses Merkmal weist die Stellung im Beruf einer Person aus. Bei den Erwerbstätigen gilt das 
für die derzeitige Tätigkeit, bei den Erwerbslosen für die letzte Tätigkeit, sollte diese maximal 10 Jahre zu-
rückliegen. 

Angestellte/-r, Arbeiter/-innen: Alle Personen in einem abhängigen Beschäftigungsverhältnis. Hierzu 
zählen alle Angestellten, Arbeiter/-innen, Auszubildenden, Grundwehr-/Zivildienstleistenden sowie 
Nebenjobber/-innen. 

Beamte/-innen: Alle Personen in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis des Bundes, der Länder, 
der Gemeinden oder sonstiger Körperschaften des öffentlichen Rechts (einschließlich der Beam-
tenanwärter/-innen und der Beamten und Beamtinnen im Vorbereitungsdienst) sowie Richter/-
innen. Unter diese Kategorie zählen auch alle Soldaten/-innen. 

Selbstständige: Alle Personen, die in keinem abhängigen Beschäftigungsverhältnis stehen.  

Mithelfende Familienangehörige: Familienangehörige, die regelmäßig und überwiegend in einem land-
wirtschaftlichen oder nichtlandwirtschaftlichen Betrieb, der von einem Familienmitglied als Selbst-
ständiger geleitet wird, mithelfen, ohne dass sie hierfür Lohn oder Gehalt erhalten und ohne dass 
für sie Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung gezahlt werden. 

Wirtschaftszweig: Der Wirtschaftszweig bezieht sich auf die Art der Produktion oder Tätigkeit des Betriebs oder 
einer ähnlichen Wirtschaftseinheit, in dem bzw. in der sich der Arbeitsplatz einer derzeit erwerbsaktiven 
Person befindet.
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13.9.1950 6.6.1961 27.5.1970 25.5.1987 9.5.2011 absolut

06411 Darmstadt, Wissenschaftsstadt  98 109  139 940  143 294  134 272  143 499  9 227 6,9

06412 Frankfurt am Main, Stadt  546 800  701 816  699 305  618 266  667 925  49 659 8,0

06413 Offenbach am Main, Stadt  89 030  116 195  117 306  111 386  113 443  2 057 1,8

06414 Wiesbaden, Landeshauptstadt  227 492  260 946  261 875  251 871  269 121  17 250 6,8

06431 Kreis Bergstraße  170 060  186 309  223 734  240 111  260 741  20 630 8,6

06432 Kreis Darmstadt-Dieburg  154 158  171 314  214 410  248 983  282 601  33 618 13,5

06433 Kreis Groß-Gerau  123 581  164 669  213 589  227 015  251 050  24 035 10,6

06434 Hochtaunuskreis  116 345  139 780  171 853  203 220  226 130  22 910 11,3

06435 Main-Kinzig-Kreis  246 870  273 928  334 076  357 548  400 862  43 314 12,1

06436 Main-Taunus-Kreis  86 654  113 095  164 738  200 030  224 059  24 029 12,0

06437 Odenwaldkreis  72 213  70 331  78 889  85 670  96 613  10 943 12,8

06438 Kreis Offenbach  128 586  181 641  261 979  301 627  332 327  30 700 10,2

06439 Rheingau-Taunus-Kreis  114 633  119 191  138 616  163 170  180 226  17 056 10,5

06440 Wetteraukreis  200 498  206 140  232 067  250 745  292 573  41 828 16,7

064     Regierungsbezirk Darmstadt 2 375 029 2 845 295 3 255 731 3 393 914 3 741 170  347 256 10,2

06531 Kreis Gießen  175 878  194 354  219 051  225 967  251 238  25 271 11,2

06532 Lahn-Dill-Kreis  197 485  217 838  239 515  237 823  253 441  15 618 6,6

06533 Kreis Limburg-Weilburg  138 245  137 816  148 411  151 837  170 696  18 859 12,4

06534 Kreis Marburg-Biedenkopf  188 633  196 588  221 875  229 342  241 226  11 884 5,2

06535 Vogelsbergkreis  124 663  111 080  112 000  107 692  108 509   817 0,8

065     Regierungsbezirk Gießen  824 904  857 676  940 852  952 661 1 025 110  72 449 7,6

06611 Kassel, documenta-Stadt  162 132  207 507  214 156  187 288  190 765  3 477 1,9

06631 Kreis Fulda  170 931  172 203  187 554  187 477  216 179  28 702 15,3

06632 Kreis Hersfeld-Rotenburg  135 383  128 439  131 464  125 268  120 694 -4 574 -3,7

06633 Kreis Kassel  176 655  168 978  195 663  222 210  234 933  12 723 5,7

06634 Schwalm-Eder-Kreis  192 158  170 890  181 093  176 689  181 851  5 162 2,9

06635 Kreis Waldeck-Frankenberg  148 784  137 975  150 280  149 874  158 990  9 116 6,1

06636 Werra-Meißner-Kreis  137 825  125 420  124 912  112 396  102 124 -10 272 -9,1

066     Regierungsbezirk Kassel 1 123 868 1 111 412 1 185 122 1 161 202 1 205 536  44 334 3,8

06        Land Hessen 4 323 801 4 814 383 5 381 705 5 507 777 5 971 816  464 039 8,4

Bevölkerung am
VerwaltungsbezirkRegional-

schlüssel

1. Bevölkerung in Hessen 1950, 1961, 1970, 1987 und 2011 nach Verwaltungsbezirken

Zu- bzw. Abnahme (–) 
9.5.2011 gegenüber 

25.5.1987

%
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absolut absolut absolut

06411 Darmstadt, Wissenschaftsstadt  143 499  71 450 49,8  72 050 50,2  122 290 85,2

06412 Frankfurt am Main, Stadt  667 925  327 250 49,0  340 680 51,0  506 870 75,9

06413 Offenbach am Main, Stadt  113 443  55 490 48,9  57 960 51,1  81 440 71,8

06414 Wiesbaden, Landeshauptstadt  269 121  127 770 47,5  141 350 52,5  227 590 84,6

06431 Kreis Bergstraße  260 741  127 380 48,9  133 370 51,2  238 570 91,5

06432 Kreis Darmstadt-Dieburg  282 601  139 230 49,3  143 380 50,7  254 550 90,1

06433 Kreis Groß-Gerau  251 050  123 500 49,2  127 550 50,8  210 660 83,9

06434 Hochtaunuskreis  226 130  108 470 48,0  117 660 52,0  199 970 88,4

06435 Main-Kinzig-Kreis  400 862  195 540 48,8  205 330 51,2  359 380 89,7

06436 Main-Taunus-Kreis  224 059  108 610 48,5  115 450 51,5  198 360 88,5

06437 Odenwaldkreis  96 613  47 470 49,1  49 140 50,9  87 380 90,4

06438 Kreis Offenbach  332 327  161 800 48,7  170 530 51,3  286 990 86,4

06439 Rheingau-Taunus-Kreis  180 226  87 890 48,8  92 340 51,2  166 180 92,2

06440 Wetteraukreis  292 573  143 100 48,9  149 470 51,1  269 880 92,2

064     Regierungsbezirk Darmstadt 3 741 170 1 824 930 48,8 1 916 240 51,2 3 210 100 85,8

06531 Kreis Gießen  251 238  122 430 48,7  128 810 51,3  234 140 93,2

06532 Lahn-Dill-Kreis  253 441  123 780 48,8  129 660 51,2  234 970 92,7

06533 Kreis Limburg-Weilburg  170 696  83 940 49,2  86 760 50,8  158 330 92,8

06534 Kreis Marburg-Biedenkopf  241 226  117 560 48,7  123 670 51,3  224 370 93,0

06535 Vogelsbergkreis  108 509  53 640 49,4  54 860 50,6  105 180 96,9

065 Regierungsbezirk Gießen 1 025 110  501 350 48,9  523 760 51,1  956 990 93,4

06611 Kassel, documenta-Stadt  190 765  91 240 47,8  99 520 52,2  168 060 88,1

06631 Kreis Fulda  216 179  105 920 49,0  110 260 51,0  206 490 95,5

06632 Kreis Hersfeld-Rotenburg  120 694  59 240 49,1  61 450 50,9  116 360 96,4

06633 Kreis Kassel  234 933  114 100 48,6  120 830 51,4  226 270 96,3

06634 Schwalm-Eder-Kreis  181 851  90 080 49,5  91 770 50,5  175 750 96,6

06635 Kreis Waldeck-Frankenberg  158 990  78 170 49,2  80 820 50,8  152 480 95,9

06636 Werra-Meißner-Kreis  102 124  49 690 48,7  52 430 51,3  99 220 97,2

066     Regierungsbezirk Kassel 1 205 536  588 460 48,8  617 080 51,2 1 144 630 94,9

06        Land Hessen 5 971 816 2 914 740 48,8 3 057 080 51,2 5 311 720 88,9

2. Bevölkerung in Hessen am 9. Mai 2011

insgesamt

Regional-
schlüssel Verwaltungsbezirk Insgesamt

%
männlich

%
weiblich

davon

%
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absolut absolut absolut absolut absolut

 60 380 49,4  61 910 50,6  21 210 14,8  11 070 52,2  10 140 47,8 06411

 246 990 48,7  259 880 51,3  161 050 24,1  80 250 49,8  80 800 50,2 06412

 39 170 48,1  42 270 51,9  32 000 28,2  16 310 51,0  15 690 49,0 06413

 108 040 47,5  119 550 52,5  41 530 15,4  19 730 47,5  21 810 52,5 06414

 116 570 48,9  122 000 51,1  22 170 8,5  10 800 48,7  11 370 51,3 06431 

 125 110 49,1  129 440 50,9  28 050 9,9  14 120 50,3  13 940 49,7 06432 

 103 310 49,0  107 350 51,0  40 390 16,1  20 190 50,0  20 190 50,0 06433 

 96 220 48,1  103 750 51,9  26 160 11,6  12 250 46,8  13 900 53,1 06434 

 175 140 48,7  184 240 51,3  41 490 10,4  20 400 49,2  21 090 50,8 06435 

 96 280 48,5  102 080 51,5  25 690 11,5  12 330 48,0  13 360 52,0 06436 

 42 940 49,1  44 430 50,8  9 240 9,6  4 530 49,0  4 710 51,0 06437 

 139 730 48,7  147 260 51,3  45 340 13,6  22 070 48,7  23 270 51,3 06438 

 81 190 48,9  84 990 51,1  14 040 7,8  6 690 47,6  7 350 52,4 06439 

 132 010 48,9  137 870 51,1  22 700 7,8  11 090 48,9  11 610 51,1 06440 

1 563 090 48,7 1 647 020 51,3  531 070 14,2  261 840 49,3  269 220 50,7 064

 114 130 48,7  120 010 51,3  17 090 6,8  8 300 48,6  8 790 51,4 06531 

 114 920 48,9  120 050 51,1  18 470 7,3  8 860 48,0  9 610 52,0 06532 

 77 740 49,1  80 590 50,9  12 370 7,2  6 200 50,1  6 160 49,8 06533 

 109 380 48,7  115 000 51,3  16 850 7,0  8 180 48,5  8 670 51,5 06534 

 52 090 49,5  53 090 50,5  3 330 3,1  1 560 46,8  1 780 53,5 06535 

 468 250 48,9  488 740 51,1  68 120 6,6  33 100 48,6  35 020 51,4 065

 79 730 47,4  88 330 52,6  22 700 11,9  11 510 50,7  11 190 49,3 06611

 100 960 48,9  105 530 51,1  9 690 4,5  4 960 51,2  4 730 48,8 06631 

 57 160 49,1  59 200 50,9  4 340 3,6  2 080 47,9  2 260 52,1 06632 

 110 040 48,6  116 240 51,4  8 660 3,7  4 070 47,0  4 590 53,0 06633 

 87 110 49,6  88 640 50,4  6 100 3,4  2 970 48,7  3 130 51,3 06634 

 74 840 49,1  77 640 50,9  6 510 4,1  3 330 51,2  3 180 48,8 06635 

 48 280 48,7  50 940 51,3  2 910 2,8  1 410 48,5  1 490 51,2 06636 

 558 120 48,8  586 510 51,2  60 910 5,1  30 340 49,8  30 570 50,2 066

2 589 460 48,7 2 722 270 51,3  660 090 11,1  325 280 49,3  334 810 50,7 06        

nach Verwaltungsbezirken, Geschlecht und Nationalität

Nichtdeutsche

insgesamt davon

%

                              Deutsche Regional-
schlüssel

% %

                                          davon

davon
männlich weiblich männlich weiblich

% %
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absolut absolut absolut absolut

06411 Darmstadt, Wissenschaftsstadt  143 499  8 110 5,7  14 700 10,2  94 800 66,1  25 900 18,0

06412 Frankfurt am Main, Stadt  667 925  40 200 6,0  64 800 9,7  453 790 67,9  109 130 16,3

06413 Offenbach am Main, Stadt  113 443  6 950 6,1  13 420 11,8  72 660 64,0  20 410 18,0

06414 Wiesbaden, Landeshauptstadt  269 121  15 800 5,9  29 970 11,1  170 710 63,4  52 660 19,6

06431 Kreis Bergstraße  260 741  11 830 4,5  31 270 12,0  163 810 62,8  53 830 20,6

06432 Kreis Darmstadt-Dieburg  282 601  14 190 5,0  35 010 12,4  179 750 63,6  53 660 19,0

06433 Kreis Groß-Gerau  251 050  13 490 5,4  30 410 12,1  159 620 63,6  47 510 18,9

06434 Hochtaunuskreis  226 130  12 300 5,4  28 480 12,6  136 480 60,4  48 880 21,6

06435 Main-Kinzig-Kreis  400 862  19 830 4,9  48 160 12,0  252 560 63,0  80 300 20,0

06436 Main-Taunus-Kreis  224 059  12 670 5,7  27 330 12,2  138 320 61,7  45 740 20,4

06437 Odenwaldkreis  96 613  4 410 4,6  11 910 12,3  60 000 62,1  20 280 21,0

06438 Kreis Offenbach  332 327  17 430 5,2  38 840 11,7  209 590 63,1  66 460 20,0

06439 Rheingau-Taunus-Kreis  180 226  8 650 4,8  22 060 12,2  111 850 62,1  37 670 20,9

06440 Wetteraukreis  292 573  14 630 5,0  36 660 12,5  183 420 62,7  57 870 19,8

064     Regierungsbezirk Darmstadt 3 741 170  200 490 5,4  432 990 11,6 2 387 370 63,8  720 320 19,3

06531 Kreis Gießen  251 238  12 020 4,8  28 400 11,3  164 210 65,4  46 600 18,5

06532 Lahn-Dill-Kreis  253 441  12 500 4,9  31 640 12,5  157 490 62,1  51 810 20,4

06533 Kreis Limburg-Weilburg  170 696  8 500 5,0  21 790 12,8  107 060 62,7  33 340 19,5

06534 Kreis Marburg-Biedenkopf  241 226  11 870 4,9  28 620 11,9  156 330 64,8  44 410 18,4

06535 Vogelsbergkreis  108 509  4 610 4,2  12 720 11,7  67 110 61,8  24 070 22,2

065     Regierungsbezirk Gießen 1 025 110  49 490 4,8  123 180 12,0  652 190 63,6  200 240 19,5

06611 Kassel, documenta-Stadt  190 765  9 720 5,1  19 770 10,4  123 340 64,7  37 940 19,9

06631 Kreis Fulda  216 179  10 870 5,0  28 590 13,2  133 780 61,9  42 940 19,9

06632 Kreis Hersfeld-Rotenburg  120 694  5 670 4,7  13 970 11,6  73 460 60,9  27 600 22,9

06633 Kreis Kassel  234 933  10 190 4,3  27 710 11,8  143 510 61,1  53 520 22,8

06634 Schwalm-Eder-Kreis  181 851  8 190 4,5  21 620 11,9  113 150 62,2  38 900 21,4

06635 Kreis Waldeck-Frankenberg  158 990  7 520 4,7  19 950 12,5  97 280 61,2  34 240 21,5

06636 Werra-Meißner-Kreis  102 124  4 230 4,1  11 500 11,3  61 780 60,5  24 610 24,1

066     Regierungsbezirk Kassel 1 205 536  56 380 4,7  143 120 11,9  746 330 61,9  259 720 21,5

06        Land Hessen 5 971 816  306 370 5,1  699 290 11,7 3 785 890 63,4 1 180 260 19,8

%

davon waren … Jahre alt

3. Bevölkerung in Hessen am 9. Mai 2011 nach Verwaltungsbezirken und Altersgruppen

Regional-
schlüssel Verwaltungsbezirk Insgesamt unter 6

%

6 bis unter 18

%

18 bis unter 65

%

65 oder mehr
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absolut absolut absolut absolut

06411 Darmstadt, Wissenschaftsstadt  122 290  7 360 6,0  12 870 10,5  77 840 63,7  24 210 19,8

06412 Frankfurt am Main, Stadt  506 870  35 960 7,1  51 970 10,3  324 410 64,0  94 530 18,6

06413 Offenbach am Main, Stadt  81 440  6 100 7,5  10 030 12,3  47 840 58,7  17 460 21,4

06414 Wiesbaden, Landeshauptstadt  227 590  14 750 6,5  25 190 11,1  138 800 61,0  48 840 21,5

06431 Kreis Bergstraße  238 570  11 360 4,8  28 830 12,1  146 620 61,5  51 760 21,7

06432 Kreis Darmstadt-Dieburg  254 550  13 550 5,3  31 980 12,6  157 800 62,0  51 210 20,1

06433 Kreis Groß-Gerau  210 660  12 610 6,0  26 100 12,4  128 240 60,9  43 710 20,7

06434 Hochtaunuskreis  199 970  11 490 5,7  25 250 12,6  116 840 58,4  46 380 23,2

06435 Main-Kinzig-Kreis  359 380  18 950 5,3  43 600 12,1  220 500 61,4  76 330 21,2

06436 Main-Taunus-Kreis  198 360  11 820 6,0  24 260 12,2  118 940 60,0  43 340 21,8

06437 Odenwaldkreis  87 380  4 260 4,9  10 770 12,3  52 850 60,5  19 510 22,3

06438 Kreis Offenbach  286 990  16 470 5,7  34 110 11,9  173 970 60,6  62 430 21,8

06439 Rheingau-Taunus-Kreis  166 180  8 330 5,0  20 490 12,3  100 990 60,8  36 380 21,9

06440 Wetteraukreis  269 880  14 200 5,3  34 140 12,7  165 910 61,5  55 620 20,6

064     Regierungsbezirk Darmstadt 3 210 100  187 220 5,8  379 590 11,8 1 971 570 61,4  671 740 20,9

06531 Kreis Gießen  234 140  11 720 5,0  26 670 11,4  150 670 64,4  45 080 19,3

06532 Lahn-Dill-Kreis  234 970  12 220 5,2  29 120 12,4  143 550 61,1  50 080 21,3

06533 Kreis Limburg-Weilburg  158 330  8 200 5,2  20 090 12,7  97 640 61,7  32 400 20,5

06534 Kreis Marburg-Biedenkopf  224 370  11 500 5,1  26 790 11,9  143 070 63,8  43 010 19,2

06535 Vogelsbergkreis  105 180  4 550 4,3  12 370 11,8  64 490 61,3  23 780 22,6

065     Regierungsbezirk Gießen  956 990  48 180 5,0  115 050 12,0  599 410 62,6  194 350 20,3

06611 Kassel, documenta-Stadt  168 060  9 240 5,5  17 430 10,4  105 750 62,9  35 630 21,2

06631 Kreis Fulda  206 490  10 660 5,2  27 530 13,3  126 220 61,1  42 070 20,4

06632 Kreis Hersfeld-Rotenburg  116 360  5 570 4,8  13 500 11,6  70 070 60,2  27 220 23,4

06633 Kreis Kassel  226 270  10 000 4,4  26 830 11,9  136 940 60,5  52 510 23,2

06634 Schwalm-Eder-Kreis  175 750  8 040 4,6  20 980 11,9  108 360 61,7  38 360 21,8

06635 Kreis Waldeck-Frankenberg  152 480  7 370 4,8  19 040 12,5  92 450 60,6  33 630 22,1

06636 Werra-Meißner-Kreis  99 220  4 180 4,2  11 230 11,3  59 540 60,0  24 280 24,5

066     Regierungsbezirk Kassel 1 144 630  55 080 4,8  136 530 11,9  699 320 61,1  253 700 22,2

06        Land Hessen 5 311 720  290 480 5,5  631 160 11,9 3 270 300 61,6 1 119 790 21,1

davon waren … Jahre alt

4. Deutsche Bevölkerung in Hessen am 9. Mai 2011 nach Verwaltungsbezirken und Altersgruppen

18 bis unter 65
Regional-
schlüssel Verwaltungsbezirk Insgesamt unter 6

% % %

65 oder mehr6 bis unter 18

%
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absolut absolut absolut absolut

06411 Darmstadt, Wissenschaftsstadt  21 210 /  /  /  /   16 960 80,0  1 680 7,9

06412 Frankfurt am Main, Stadt  161 050  4 240 2,6  12 820 8,0  129 390 80,3  14 600 9,1

06413 Offenbach am Main, Stadt  32 000   850 2,7  3 390 10,6  24 800 77,5  2 950 9,2

06414 Wiesbaden, Landeshauptstadt  41 530 /  /   4 780 11,5  31 910 76,8  3 800 9,2

06431 Kreis Bergstraße  22 170   470 2,1  2 430 11,0  17 190 77,5  2 070 9,3

06432 Kreis Darmstadt-Dieburg  28 050   630 2,2  3 030 10,8  21 960 78,3  2 450 8,7

06433 Kreis Groß-Gerau  40 390   890 2,2  4 320 10,7  31 380 77,7  3 800 9,4

06434 Hochtaunuskreis  26 160   800 3,1  3 230 12,3  19 620 75,0  2 500 9,6

06435 Main-Kinzig-Kreis  41 490   870 2,1  4 560 11,0  32 080 77,3  3 970 9,6

06436 Main-Taunus-Kreis  25 690   840 3,3  3 070 12,0  19 390 75,5  2 400 9,3

06437 Odenwaldkreis  9 240   150 1,6  1 140 12,3  7 160 77,5   770 8,3

06438 Kreis Offenbach  45 340   960 2,1  4 730 10,4  35 620 78,6  4 030 8,9

06439 Rheingau-Taunus-Kreis  14 040   320 2,3  1 580 11,3  10 860 77,4  1 290 9,2

06440 Wetteraukreis  22 700   430 1,9  2 520 11,1  17 510 77,1  2 240 9,9

064     Regierungsbezirk Darmstadt  531 070  13 270 2,5  53 400 10,1  415 820 78,3  48 580 9,1

06531 Kreis Gießen  17 090   300 1,8  1 720 10,1  13 540 79,2  1 520 8,9

06532 Lahn-Dill-Kreis  18 470   290 1,6  2 520 13,6  13 920 75,4  1 730 9,4

06533 Kreis Limburg-Weilburg  12 370   300 2,4  1 700 13,7  9 430 76,2   940 7,6

06534 Kreis Marburg-Biedenkopf  16 850   360 2,1  1 830 10,9  13 260 78,7  1 400 8,3

06535 Vogelsbergkreis  3 330 /  /    350 10,5  2 630 79,0 290  8,7

065     Regierungsbezirk Gießen  68 120  1 320 1,9  8 130 11,9  52 780 77,5  5 880 8,6

06611 Kassel, documenta-Stadt  22 700 /  /   2 350 10,4  17 600 77,5 /  /  

06631 Kreis Fulda  9 690 /  /   1 070 11,0  7 560 78,0   860 8,9

06632 Kreis Hersfeld-Rotenburg  4 340 /  /    480 11,1  3 380 77,9 /  /  

06633 Kreis Kassel  8 660   190 2,2   890 10,3  6 580 76,0  1 000 11,5

06634 Schwalm-Eder-Kreis  6 100 /  /    650 10,7  4 800 78,7   530 8,7

06635 Kreis Waldeck-Frankenberg  6 510 /  /    910 14,0  4 830 74,2   620 9,5

06636 Werra-Meißner-Kreis  2 910 /  /    270 9,3  2 260 77,7   330 11,3

066     Regierungsbezirk Kassel  60 910  1 300 2,1  6 600 10,8  47 000 77,2  6 020 9,9

06        Land Hessen  660 090  15 890 2,4  68 130 10,3  515 600 78,1  60 470 9,2

65 oder mehr

davon waren … Jahre alt

5. Nichtdeutsche Bevölkerung in Hessen am 9. Mai 2011 nach Verwaltungsbezirken und 
Altersgruppen

%% % %

Regional-
schlüssel Verwaltungsbezirk Insgesamt unter 6 6 bis unter 18 18 bis unter 65

– 9 –



absolut absolut absolut absolut absolut

06411 Darmstadt, Wissenschaftsstadt  143 499  68 610 47,8  53 850 37,5  9 420 6,6  10 420 7,3 —  — 

06412 Frankfurt am Main, Stadt  667 925  314 030 47,0  262 400 39,3  37 040 5,5  54 460 8,2 —  — 

06413 Offenbach am Main, Stadt  113 443  50 070 44,1  47 170 41,6  7 280 6,4  8 920 7,9 —  — 

06414 Wiesbaden, Landeshauptstadt  269 121  116 920 43,4  111 170 41,3  18 070 6,7  22 960 8,5 —  — 

06431 Kreis Bergstraße  260 741  96 690 37,1  127 350 48,8  19 390 7,4  17 300 6,6   20 0,0

06432 Kreis Darmstadt-Dieburg  282 601  107 610 38,1  138 120 48,9  18 270 6,5  18 590 6,6 —  — 

06433 Kreis Groß-Gerau  251 050  96 900 38,6  120 610 48,0  16 900 6,7  16 600 6,6   30 0,0

06434 Hochtaunuskreis  226 130  85 950 38,0  109 680 48,5  15 070 6,7  15 420 6,8   10 0,0

06435 Main-Kinzig-Kreis  400 862  150 480 37,5  192 910 48,1  29 510 7,4  27 960 7,0   10 0,0

06436 Main-Taunus-Kreis  224 059  85 680 38,2  110 070 49,1  14 090 6,3  14 210 6,3 —  — 

06437 Odenwaldkreis  96 613  35 120 36,4  47 960 49,6  7 260 7,5  6 270 6,5   10 0,0

06438 Kreis Offenbach  332 327  125 160 37,7  160 950 48,4  22 220 6,7  23 990 7,2 —  — 

06439 Rheingau-Taunus-Kreis  180 226  67 190 37,3  89 800 49,8  12 380 6,9  10 840 6,0   10 0,0

06440 Wetteraukreis  292 573  110 830 37,9  140 100 47,9  20 920 7,2  20 690 7,1   20 0,0

064     Regierungsbezirk Darmstadt 3 741 170 1 511 240 40,4 1 713 350 45,8  247 820 6,6  268 650 7,2   110 0,0

06531 Kreis Gießen  251 238  106 690 42,5  110 430 44,0  17 470 7,0  16 640 6,6   10 0,0

06532 Lahn-Dill-Kreis  253 441  94 380 37,2  122 770 48,4  19 770 7,8  16 510 6,5   20 0,0

06533 Kreis Limburg-Weilburg  170 696  64 620 37,9  82 830 48,5  12 570 7,4  10 650 6,2   40 0,0

06534 Kreis Marburg-Biedenkopf  241 226  103 150 42,8  107 990 44,8  16 170 6,7  13 910 5,8   10 0,0

06535 Vogelsbergkreis  108 509  39 000 35,9  53 850 49,6  9 220 8,5  6 430 5,9   10 0,0

065     Regierungsbezirk Gießen 1 025 110  407 840 39,8  477 850 46,6  75 200 7,3  64 130 6,3   90 0,0

06611 Kassel, documenta-Stadt  190 765  85 520 44,8  74 500 39,1  13 600 7,1  17 140 9,0 —  — 

06631 Kreis Fulda  216 179  86 380 40,0  102 180 47,3  15 660 7,2  11 930 5,5   20 0,0

06632 Kreis Hersfeld-Rotenburg  120 694  43 010 35,6  59 740 49,5  10 210 8,5  7 740 6,4 —  — 

06633 Kreis Kassel  234 933  80 980 34,5  119 490 50,9  18 920 8,1  15 520 6,6   30 0,0

06634 Schwalm-Eder-Kreis  181 851  66 410 36,5  89 340 49,1  14 840 8,2  11 240 6,2   20 0,0

06635 Kreis Waldeck-Frankenberg  158 990  59 300 37,3  76 720 48,3  12 970 8,2  9 980 6,3   10 0,0

06636 Werra-Meißner-Kreis  102 124  35 420 34,7  50 210 49,2  9 470 9,3  7 030 6,9   10 0,0

066     Regierungsbezirk Kassel 1 205 536  457 020 37,9  572 180 47,5  95 660 7,9  80 580 6,7   90 0,0

06        Land Hessen 5 971 816 2 376 090 39,8 2 763 380 46,3  418 690 7,0  413 360 6,9   290 0,0

Regional-
schlüssel Verwaltungsbezirk Insgesamt

6. Bevölkerung in Hessen am 9. Mai 2011 nach Verwaltungsbezirken und Familienstand

davon

ledig

verheiratet
oder in

Lebenspartner-
schaft

verwitwet/
Lebenspart-

ner/-in
verstorben

geschieden/
Lebens-

partnerschaft
aufgehoben

ohne
Angabe

% % % % %
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% % %

06411 Darmstadt, Wissenschaftsstadt  143 499  73 240  69 140 45,9   4 100 42,0   69 390 55,7  

06412 Frankfurt am Main, Stadt  667 925  370 260  350 440 47,2   19 820 40,5   295 400 56,4  

06413 Offenbach am Main, Stadt  113 443  58 990  55 200 46,5   3 790 31,9   54 220 57,0  

06414 Wiesbaden, Landeshauptstadt  269 121  138 510  132 550 48,4   5 960 40,3   129 560 58,4  

06431 Kreis Bergstraße  260 741  139 270  133 850 47,0   5 430 46,4   120 490 57,0  

06432 Kreis Darmstadt-Dieburg  282 601  151 870  146 280 46,8   5 590 43,5   129 020 55,9  

06433 Kreis Groß-Gerau  251 050  132 310  126 520 46,3   5 800 47,8   118 230 56,1  

06434 Hochtaunuskreis  226 130  117 420  113 010 47,9   4 410 48,8   107 920 57,4  

06435 Main-Kinzig-Kreis  400 862  207 790  199 310 46,0   8 480 48,2   191 500 56,9  

06436 Main-Taunus-Kreis  224 059  118 640  114 650 47,7   4 000 46,0   104 880 55,6  

06437 Odenwaldkreis  96 613  48 980  46 890 46,2   2 090 42,6   47 050 56,6  

06438 Kreis Offenbach  332 327  176 820  168 610 47,2   8 210 46,8   154 900 56,1  

06439 Rheingau-Taunus-Kreis  180 226  97 070  93 930 47,7   3 140 47,1   82 080 55,7  

06440 Wetteraukreis  292 573  151 040  144 880 47,1   6 160 46,4   140 010 56,6  

064     Regierungsbezirk Darmstadt 3 741 170 1 982 230 1 895 250 47,0   86 980 43,9  1 744 640 56,6  

06531 Kreis Gießen  251 238  131 690  124 440 47,9   7 260 43,8   118 320 55,5  

06532 Lahn-Dill-Kreis  253 441  130 510  125 510 45,2   5 000 47,6   121 840 57,6  

06533 Kreis Limburg-Weilburg  170 696  85 830  82 420 44,9   3 420 47,7   84 350 56,0  

06534 Kreis Marburg-Biedenkopf  241 226  126 770  121 220 47,4   5 550 49,7   113 240 55,1  

06535 Vogelsbergkreis  108 509  56 490  54 500 46,0   1 990 53,3   50 810 56,1  

065     Regierungsbezirk Gießen 1 025 110  531 300  508 080 46,4   23 210 47,4   488 570 56,1  

06611 Kassel, documenta-Stadt  190 765  96 650  89 950 48,2   6 700 38,1   93 110 56,6  

06631 Kreis Fulda  216 179  111 480  108 230 45,8   3 260 50,9   103 670 56,4  

06632 Kreis Hersfeld-Rotenburg  120 694  59 910  57 960 44,6   1 950 51,3   60 320 56,6  

06633 Kreis Kassel  234 933  120 410  116 710 47,9   3 690 50,9   113 880 55,7  

06634 Schwalm-Eder-Kreis  181 851  92 140  87 970 46,0   4 170 52,0   88 040 55,7  

06635 Kreis Waldeck-Frankenberg  158 990  80 990  78 390 45,6   2 600 48,8   77 040 55,5  

06636 Werra-Meißner-Kreis  102 124  50 250  47 730 46,2   2 520 43,3   51 440 56,2  

066     Regierungsbezirk Kassel 1 205 536  611 830  586 960 46,5   24 880 46,7   587 510 56,1  

06        Land Hessen 5 971 816 3 125 360 2 990 290 46,8   135 070 45,0  2 820 710 56,4  

Regional-
schlüssel

7. Bevölkerung am 9. Mai 2011 nach Verwaltungsbezirken, Erwerbsstatus und Geschlecht 

Verwaltungsbezirk Insgesamt

davon

Erwerbs-
personen 

Nichter-
werbs-

personen 

davon
dar.

weiblich
Erwerbs-

tätige 

dar.
weiblich Erwerbs-

lose 

dar.
weiblich

– 11 –



absolut % absolut % absolut %

06411 Darmstadt, Wissenschaftsstadt  73 240 /  /   13 700 18,9   58 110 80,1  

06412 Frankfurt am Main, Stadt  370 260  1 410 0,4   52 850 14,4   312 550 85,2  

06413 Offenbach am Main, Stadt  58 990 /  /     12 290 21,0   45 850 78,5  

06414 Wiesbaden, Landeshauptstadt  138 510 /  /     26 970 19,6   109 140 79,4  

06431 Kreis Bergstraße  139 270  1 900 1,4   44 470 32,2   91 910 66,5  

06432 Kreis Darmstadt-Dieburg  151 870  1 800 1,2   41 180 27,3   107 980 71,5  

06433 Kreis Groß-Gerau  132 310  1 700 1,3   31 980 24,4   97 630 74,3  

06434 Hochtaunuskreis  117 420   900 0,8   21 550 18,5   94 250 80,8  

06435 Main-Kinzig-Kreis  207 800  2 700 1,3   59 500 28,8   144 250 69,9  

06436 Main-Taunus-Kreis  118 640  1 090 0,9   25 670 21,7   91 250 77,3  

06437 Odenwaldkreis  48 980  1 020 2,1   16 850 34,6   30 890 63,4  

06438 Kreis Offenbach  176 820   870 0,5   42 360 24,2   132 070 75,3  

06439 Rheingau-Taunus-Kreis  97 070  2 220 2,3   21 430 22,2   72 870 75,5  

06440 Wetteraukreis  151 040  2 250 1,5   36 330 24,3   111 190 74,2  

064     Regierungsbezirk Darmstadt 1 982 230  20 270 1,0   447 120 22,7  1 499 940 76,2  

06531 Kreis Gießen  131 690  1 440 1,1   31 290 24,0   97 740 74,9  

06532 Lahn-Dill-Kreis  130 510  1 360 1,1   50 270 38,8   77 920 60,1  

06533 Kreis Limburg-Weilburg  85 830  1 240 1,5   25 590 30,1   58 310 68,5  

06534 Kreis Marburg-Biedenkopf  126 770  1 570 1,3   40 500 32,2   83 680 66,5  

06535 Vogelsbergkreis  56 490  1 780 3,2   19 770 35,3   34 460 61,5  

065     Regierungsbezirk Gießen  531 290  7 390 1,4   167 430 31,8   352 110 66,8  

06611 Kassel, documenta-Stadt  96 650 /  /   22 040 23,1   72 420 75,9  

06631 Kreis Fulda  111 480  2 530 2,3   35 380 31,9   72 920 65,8  

06632 Kreis Hersfeld-Rotenburg  59 910  1 570 2,6   17 850 30,0   40 120 67,4  

06633 Kreis Kassel  120 400  2 220 1,9   35 640 29,8   81 870 68,4  

06634 Schwalm-Eder-Kreis  92 140  2 490 2,7   30 970 34,0   57 700 63,3  

06635 Kreis Waldeck-Frankenberg  80 990  2 250 2,8   29 160 36,3   48 930 60,9  

06636 Werra-Meißner-Kreis  50 250  1 900 3,8   14 680 29,4   33 260 66,7  

066     Regierungsbezirk Kassel  611 830  13 930 2,3   185 720 30,6   407 230 67,1  

06        Land Hessen 3 125 350  41 600 1,3   800 270 25,8  2 259 270 72,9  

8. Erwerbspersonen*) in Hessen am 9. Mai 2011 nach Verwaltungsbezirken und Wirtschaftszweigen 

Insgesamt

davon

Verwaltungsbezirk

*) Einschl. Erwerbslose, deren letzte Tätigkeit maximal 10 Jahre zurückliegt.

Land-/Forstwirtschaft,
Fischerei

Produzierendes
Gewerbe

Dienstleistungs-
bereich

Regional-
schlüssel
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absolut % absolut % absolut % absolut %

06411 Darmstadt, Wissenschaftsstadt  73 240  57 700 78,8   4 360 6,0   9 450 12,9   1 020 1,4  

06412 Frankfurt am Main, Stadt  370 260  304 480 82,2   13 570 3,7   46 390 12,5   2 370 0,6  

06413 Offenbach am Main, Stadt  58 990  48 310 81,9   2 070 3,5   7 790 13,2  /  /  

06414 Wiesbaden, Landeshauptstadt  138 510  108 050 78,0   8 190 5,9   20 300 14,7  /  /  

06431 Kreis Bergstraße  139 270  115 220 82,7   5 760 4,1   15 650 11,2   1 660 1,2  

06432 Kreis Darmstadt-Dieburg  151 870  123 490 81,3   8 630 5,7   17 170 11,3   1 660 1,1  

06433 Kreis Groß-Gerau  132 310  112 910 85,3   4 470 3,4   12 560 9,5   1 380 1,0  

06434 Hochtaunuskreis  117 420  93 110 79,3   5 120 4,4   17 490 14,9    990 0,8  

06435 Main-Kinzig-Kreis  207 790  172 250 82,9   9 340 4,5   22 570 10,9   2 280 1,1  

06436 Main-Taunus-Kreis  118 640  97 050 81,8   4 680 3,9   15 230 12,8   1 050 0,9  

06437 Odenwaldkreis  48 980  40 790 83,3   1 970 4,0   5 330 10,9    670 1,4  

06438 Kreis Offenbach  176 820  144 980 82,0   6 910 3,9   22 220 12,6   1 190 0,7  

06439 Rheingau-Taunus-Kreis  97 070  76 980 79,3   5 850 6,0   12 770 13,2    910 0,9  

06440 Wetteraukreis  151 040  122 270 81,0   7 680 5,1   18 710 12,4   1 100 0,7  

064     Regierungsbezirk Darmstadt 1 982 230 1 617 600 81,6   88 590 4,5   243 650 12,3   17 490 0,9  

06531 Kreis Gießen  131 690  108 400 82,3   7 520 5,7   13 580 10,3    960 0,7  

06532 Lahn-Dill-Kreis  130 510  108 810 83,4   6 840 5,2   12 540 9,6   1 350 1,0  

06533 Kreis Limburg-Weilburg  85 830  70 520 82,2   5 360 6,2   8 560 10,0    720 0,8  

06534 Kreis Marburg-Biedenkopf  126 770  106 190 83,8   7 270 5,7   11 260 8,9   1 030 0,8  

06535 Vogelsbergkreis  56 490  46 710 82,7   2 730 4,8   5 790 10,2    760 1,3  

065     Regierungsbezirk Gießen  531 300  440 620 82,9   29 720 5,6   51 750 9,7   4 830 0,9  

06611 Kassel, documenta-Stadt  96 650  77 750 80,4   6 130 6,3   10 570 10,9  /  /  

06631 Kreis Fulda  111 480  92 060 82,6   6 770 6,1   10 720 9,6   1 290 1,2  

06632 Kreis Hersfeld-Rotenburg  59 910  49 960 83,4   3 990 6,7   4 820 8,0    770 1,3  

06633 Kreis Kassel  120 410  99 880 82,9   6 900 5,7   11 170 9,3   1 780 1,5  

06634 Schwalm-Eder-Kreis  92 140  76 730 83,3   5 020 5,4   8 250 9,0   1 160 1,3  

06635 Kreis Waldeck-Frankenberg  80 990  68 120 84,1   3 870 4,8   7 210 8,9   1 150 1,4  

06636 Werra-Meißner-Kreis  50 250  40 970 81,5   2 880 5,7   5 260 10,5    730 1,5  

066     Regierungsbezirk Kassel  611 830  505 470 82,6   35 550 5,8   58 020 9,5   7 840 1,3  

06        Land Hessen 3 125 360 2 563 680 82,0   153 870 4,9   353 420 11,3   30 170 1,0  

*) Einschl. Erwerbslose, deren letzte Tätigkeit maximal 10 Jahre zurückliegt.

9. Erwerbspersonen*) in Hessen am 9. Mai 2011 nach Verwaltungsbezirken und Stellung im Beruf

mithelfende
FamileinangehörigeVerwaltungsbezirk Insgesamt Angestellte/

Arbeiter/-innen Beamte/-innen Selbstständige

davon

Regional-
schlüssel
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